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7. LICHSTALL, Lat. Leucoftahulum, nur ein Stadtgen.
2. AUGST, £af. AuguftaRauraeorum,jef?0 nur eilt ©Off

und Paß über den Rhein, ehedeffen eine vortrefiliche Stadt,
aus deren Ueberbleibsalen Basel erbauet worden ist.

*3. BASEL, Lat. Bafilea, Franz. Basle, eine alte, grose,
schöne und veste Stadt am Rhein. Die hiesige hohe Schu¬
le ist 1477. errichtet, und 1529. mit reformirten Lehrern
besetzt worden. VomJahre 1431 -1444. ist allhier eine Kir¬
chenversammlung gehalten worden. Die Uhr schlagt hier
eine Stunde eher, als an andern Orten. Der Bischof von
Basel hat jetzo nichts mehr mit der Stadt zuthun, er resi-
dirr zu Brundrut. Nicht weit davon hat Frankreich 1680.
die Vestung -Hüningcn aufbauen lassen.

Der 5. Abschnitt.
X&amp;gt;on dem Canron Schafhausen.

Der Cantón Gchafhauscn, Lat. Pagvs Scaphvsiensis, neben
Basel zur Rechten amRhein. Welcher zu denneucn Orren
gezahlet wird, weil er erst 1501. in den Bund getreten ist.
Hier wachst viel rother wein. Die Einwohner sind refor-
mirt. Ehedessen waren n.Landvoigteyen, jetzo nur eine da¬
selbst. Zu merken hat man:

I. NEUK1LGH, oder NEUKIRCH, Sai.Neokircha, ein
schöner Flecken.

*2. SCHAFHAUSEN, £äf.Scaphuiia, eine schöne und
Veste Stadt am Rheine. Es ist ein gutes Gymnasium Aca-
demicum daselbst. Eine halbe Stunde von der Stadt ist
der ber bekannte Rheinfall.

Der 6.2lbschnitt.
Don dem Caneon 2ürch.

Der Cantón Zürich, Lat. Pagvs Tigvrina, unter Schaf¬
hausen. Er ist ein alcer Orr, und schon 1351. in den Bund
getreten. Das Erdreich tragt Getrayde,Obst und Wein.
Die Einwohner sind reformirt. Er hat unter allen den ersten
Platz, und besteht aus 35. Landvoigteyen. Zu merken hat
man:

I. LAUEREN, Lat. LaufFa, oder Catarrhacta Rheni, ein
Dorf und Schloß, eine Stunde unter Schafhausen am
Rhein, allwo sich selbiger iv -12. Clastern von einem Fel¬
sen herunter stürzt, daß alle Schiffe auspacken, und ihre


